
 

Rund um den 

Internationalen Frauentag 2014 

in Schwäbisch Gmünd 
 

 
 
 
Freitag, 7. März 2014 
Weltgebetstag der Frauen: Hoffnung für Ägyptens Frauen   
Seit dem Sturz des Präsidenten Mubarak vor rund drei Jahren kommt Ägypten  
nicht zur Ruhe. In dieser politischen und gesellschaftlichen Umbruchszeit  
steht das Land am Nil im Mittelpunkt des Weltgebetstags 2014.  
Rund um den Erdball werden Frauen am Freitag, den 7. März 2014,  
den von ägyptischen Christinnen verfassten Gottesdienst feiern.  
Ihre Bitten sind hochaktuell: Für alle Menschen in Ägypten –  
ob christlich oder muslimisch – „sollen sich Frieden und Gerechtigkeit  
Bahn brechen, wie Wasserströme in der Wüste“ (Jesaja 41). 
Die aktuellen Gottesdienste im Raum Schwäbisch Gmünd  
finden Sie in der Tagespresse  oder auf:  www.kirchenbezirk-gmuend.de   
 
 
Samstag, 8. März 2014, 9 – 14 Uhr 
Aktionstag zum Internationalen Frauentag im Rathaus 

- Ökumenisches Cafe der evangelischen und katholischen Frauen zugunsten Solwodi 
- Second Hand Markt des Deutschen Hausfrauenbundes 
- „Starke Frauen in den Selbsthilfegruppen im Armenviertel Laderas/Lima in Peru“;                                  

Projektinformation und Grußkarten-Verkauf der Peru-Gruppe Heubach e.V.  
- Info-Stand des Zonta-Clubs Schwäbisch Gmünd e.V., Tombola-Verkauf zugunsten  

eines Gmünder Frauenprojekts   
- Vorverkauf für die Gmünder Mädchenwochen von 9.30 – 12.30 Uhr 
- Kranichfalten mit der Pressehütte 
- Aktion der also-Frauen: Das Gmünderle präsentiert den Wunschbaum für Gmünderinnen 
- Gmünder Verstrickungen um 11.30 Uhr 
- Das Gmünder Frauenforum präsentiert sich 
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Samstag 8. März 2014, 11.00 – 11.15 Uhr, Marktplatz Marienbrunnen 
Wir, Pflegekräfte aus Schwäbisch Gmünd, legen uns auf den Boden: 
•  für mehr Anerkennung und gute Bezahlung der Pflegekräfte, 
•  für mehr Personal, um menschenwürdig pflegen zu können, 
•  für mehr Zeit für Zuwendung, statt Dokumentationsflut. 
Gute Pflege braucht gute Rahmenbedingungen,  
diese zu garantieren ist eine allgemein politische Aufgabe.  
Wir brauchen die Unterstützung der Bevölkerung und eine Politik, die handelt. 

 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

Samstag, 8. März 2014, 20 Uhr, VHS am Münsterplatz 
Hexeneinmaleins! Von sündigen Rechnungen und feministischen Brechungen  
Was – schon vierhundert Jahre her!? Kam mir vor wie gestern!  
Der Hagelschauer in Gmünd im Jahre 1613 und was dann geschah.  
Unbehagliches und Absurdes aus der Zeit der Hexenverfolgung und aus unseren aufgeklärten Zeiten.   
Was hat das Streben nach Sicherheit mit den angeblichen Hexen, mit unserem Hans Baldung Grien  
oder mit der Geringschätzung von Weiblichkeit zu tun? Wir rechnen es ihnen vor - im Hexeneinmaleins! 
Mit Annabella Akçal ,  
Elke Heer,  
Carolin Morlock  
und Gabriele Scheeff 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

Sonntag, 9. März 2014, 19.00 Uhr - Einlass 18.00 Uhr   
Erlenhalle (Alte Turnhalle), Erlenstr. 11, 73577 Ruppertshofen 
La Signora: „Träume und Tabletten“ 
Da isse wieder: Sie ist nicht eine Frau, sondern DIE Frau. La Signora.  
Diseuse. Direkteuse. Dompteuse. Mit Dutt und Denkerstirn revolutioniert  
Carmela de Feo auch in ihrem dritten Bühnenprogramm wieder gängige  
Auffassungen weiblicher Erotik. Und liefert dazu mondäne Gags  
im Akkord (eon). 
VVK 14,-- € zzgl. Gebühr 

 

 

 


